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Der Verkaufsprospekt mit integriertem Verwaltungsreglement, das Basisinformationsblatt und die Aufstellung der Zu- und Abgänge des Teilfonds  
sowie die Jahres- und Halbjahresberichte der Fonds sind am Sitz der Verwaltungsgesellschaft, der Verwahrstelle und bei den Einrichtungen 
gemäß den Bestimmungen nach EU-Richtlinie 2019/1160 Art. 92 der jeweiligen Vertriebsländer kostenlos per Post oder per E-Mail erhältlich. 
Weitere Informationen sind jederzeit während der üblichen Geschäftszeiten bei der Verwaltungsgesellschaft erhältlich.

Anteilzeichnungen sind nur gültig, wenn sie auf der Basis der neuesten Ausgabe des Verkaufsprospektes (einschließlich seiner Anhänge) in 
Verbindung mit dem letzten erhältlichen Jahresbericht und dem eventuell danach veröffentlichten Halbjahresbericht vorgenommen werden.
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DZPB Portfolio - Zuwachs

Bericht zum Geschäftsverlauf 
DZPB Portfolio - Zuwachs
Der Anlageberater berichtet im Auftrag des Vorstands der 
Verwaltungsgesellschaft:

Marktumfeld
Im Geschäftsjahr war die globale Wirtschaft nach wie vor 
gezeichnet von den Belastungen des Ukraine-Krieges, extrem 
hoher Infl ationsdaten und dem Kampf der Notenbanken gegen den 
Anstieg der Verbraucherpreise. Zum Jahreswechsel verringerte sich 
die Intensität dieser Risikofaktoren zwar deutlich, dennoch lösten sie 
sich nicht vollständig auf. Allerdings zeigte das konjunkturelle Umfeld 
vermehrt Anzeichen einer Stabilisierung auf niedrigem Niveau. 
Sowohl die geringeren Energiepreise, als auch die nachhaltige 
Abkehr Chinas von der Null-Covid-Politik lieferten zunächst 
positive Impulse für die Weltwirtschaft. Das erhöhte Niveau von 
Infl ationsraten und Zinsen belastete jedoch in den vergangenen 
zwölf Monaten zunehmend die wirtschaftliche Entwicklung. 

Auch in Bezug auf die Geldpolitik kam es zwar zu einer Entspannung 
von der extrem aggressiven geldpolitischen Straffung des Vorjahres, 
dennoch wurde der Leitzinserhöhungszyklus auf beiden Seiten des 
Atlantiks in einem vorsichtigeren Tempo fortgeführt. Zwar stand der 
Leitzinserhöhungszyklus zum Ende des  Geschäftsjahres vor seinem 
Ende, allerdings verstärkten die Währungshüter ihre Botschaft, dass 
die Leitzinssätze länger auf höherem Niveau belassen werden 
sollen. Im Jahresverlauf 2023 ließ der Preisdruck nämlich nicht 
nur weniger stark nach, als zuvor erwartet worden war. Zusätzlich 
bestärkte der deutliche Ölpreisanstieg ab der zweiten Jahreshälfte 
die Sorgen vor anhaltend hohen Infl ationsraten. 

Gegen Ende des Geschäftsjahres zeigte sich in den globalen 
Konjunkturindikatoren zunehmend die Belastung durch die straffere 
Geldpolitik. Trotz der rückläufi gen wirtschaftlichen Dynamik erscheint 
eine Rezession in den Industriestaaten allerdings unwahrscheinlich. 
In China blieben die angekündigten Stimulus-Maßnahmen jedoch 
hinter den Erwartungen zurück und dürften für eine Belebung der 
im bisherigen Jahresverlauf enttäuschend schleppend verlaufenden 
Konjunkturerholung nicht ausreichen.

Aktienmärkte
Die Aktienmärkte honorierten den entschiedenen Kampf der 
Notenbanken gegen die Infl ation trotz gestiegener Zinsen mit 
steigenden Notierungen. Obwohl Zinserhöhungen und damit 
ein Liquiditätsentzug grundsätzlich die Aktienmärkte belasten, 
setzte sich bei den Anlegern die Meinung durch, dass sich die 
Währungshüter richtig entschieden haben. Diese gaben der 
Infl ationsbekämpfung den Vorrang vor der Unterstützung der 
Konjunktur. Mit diesem Schritt haben die Notenbanken ihre 
Glaubwürdigkeit bewahrt. 

Während europäische Aktienmärkte durch die Verringerung vor 
allem europäischer Risiken zum Jahreswechsel gestärkt wurden, 
wurde die Performance der US-Märkte durch den Technologiesektor 
getragen, dessen Stärke sich auf gestiegene Erwartungen in Bezug 
auf das Wachstumsfeld Künstliche Intelligenz zurückführen ließ. 
Aktien aus Ostasien verzeichneten zum Jahreswechsel vor dem 
Hintergrund der nachhaltigen Abkehr Chinas von der Null-Covid-
Politik kurzfristig einen sprunghaften Anstieg, wurden im weiteren 
Jahresverlauf jedoch durch die enttäuschend schleppende 
Konjunkturerholung Chinas sowie Probleme auf dem chinesischen 
Immobiliensektor belastet. Die Märkte in den USA und Europa 
zeigten sich hingegen robust. Kurzfristige Sorgen um die Stabilität 
des Bankensektors im Zuge des Bankrotts einiger US-Banken 
sowie der Credit Suisse konnten durch entschiedene Aktionen der 
politischen Entscheidungsträger schnell beschwichtigt werden. 

Zum Ende  des Geschäftsjahres belastete wiederum die Aussicht 
auf eine zunehmend schwache globale Konjunkturentwicklung sowie 
länger restriktive Geldpolitik die Risikofreude der Anleger.

Vor diesem Hintergrund gewann der DZPB Portfolio - Zuwachs unter 
leichten Schwankungen 16,87 Prozent an Wert. 

Luxemburg, im November 2023  Der Vorstand 
der Verwaltungsgesellschaft

Die in diesem Bericht enthaltenen Angaben und Zahlen sind 
vergangenheitsbezogen und geben keinen Hinweis auf die 
zukünftige Entwicklung.
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DZPB Portfolio - Zuwachs

Jahresbericht
1. Oktober 2022 - 30. September 2023

Die Verwaltungsgesellschaft ist berechtigt, Anteilklassen mit unterschiedlichen Rechten hinsichtlich der 
Anteile zu bilden. 
Im Geschäftsjahr bestand die folgende Anteilklasse mit den Ausgestaltungsmerkmalen:

Anteilklasse A
WP-Kenn-Nr.: 974990
ISIN-Code: LU0072783730
Ausgabeaufschlag: bis zu 5,00 %
Rücknahmeabschlag: keiner
Verwaltungsvergütung: 0,56 % p.a.
Mindestfolgeanlage: keine
Ertragsverwendung: thesaurierend
Währung: EUR

Geografi sche Länderaufteilung 1)

in %
Deutschland 38,93 %
Frankreich 30,64 %
Schweiz 13,59 %
Dänemark 5,16 %
Vereinigtes Königreich 4,57 %
Niederlande 3,83 %
Luxemburg 1,47 %
Wertpapiervermögen 98,19 %
Optionen -0,27 %
Bankguthaben 2) 3,73 %
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -1,65 %

100,00 %

1) Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Siehe Erläuterungen zum Jahresbericht.

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.
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Wirtschaftliche Aufteilung 1)

in %
Gebrauchsgüter & Bekleidung 12,77 %
Versicherungen 12,45 %
Pharmazeutika, Biotechnologie & Biowissenschaften 10,54 %
Software & Dienste 10,34 %
Lebensmittel, Getränke & Tabak 9,00 %
Energie 7,74 %
Halbleiter & Geräte zur Halbleiterproduktion 7,65 %
Investitionsgüter 5,71 %
Diversifi zierte Finanzdienste 5,13 %
Real Estate Management & Development (New) 4,17 %
Transportwesen 3,98 %
Versorgungsbetriebe 3,85 %
Haushaltsartikel & Körperpfl egeprodukte 3,39 %
Gewerbliche Dienste & Betriebsstoffe 1,47 %
Wertpapiervermögen 98,19 %
Optionen -0,27 %
Bankguthaben 2) 3,73 %
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -1,65 %

100,00 %

Entwicklung der letzten 3 Geschäftsjahre
Datum Netto-

Teilfondsvermögen
Mio. EUR

Umlaufende
Anteile

Netto-
Mittelaufkommen

Tsd. EUR

Anteilwert
EUR

30.09.2021 33,25 333.002 -1.709,92 99,85
30.09.2022 26,32 309.447 -2.332,95 85,06
30.09.2023 28,77 289.402 -1.940,46 99,41

1) Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Siehe Erläuterungen zum Jahresbericht.

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.
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DZPB Portfolio - Zuwachs

Zusammensetzung des Netto-Teilfondsvermögens
zum 30. September 2023

EUR
Wertpapiervermögen
(Wertpapiereinstandskosten: EUR 26.588.886,22)

28.252.509,41

Bankguthaben 1) 1.073.557,84
Zinsforderungen 6.329,15
Dividendenforderungen 47.199,24

29.379.595,64

Optionen -78.940,00
Verbindlichkeiten aus Rücknahmen von Anteilen -990,00
Verbindlichkeiten aus Wertpapiergeschäften -467.068,90
Sonstige Passiva 2) -62.461,79

-609.460,69
Netto-Teilfondsvermögen 28.770.134,95
Umlaufende Anteile 289.401,788
Anteilwert 99,41 EUR

Veränderung des Netto-Teilfondsvermögens
im Berichtszeitraum vom 1. Oktober 2022 bis zum 30. September 2023

EUR
Netto-Teilfondsvermögen zu Beginn des Berichtszeitraumes 26.322.217,63
Ordentlicher Nettoertrag 263.813,36
Ertrags- und Aufwandsausgleich 9.779,06
Mittelzufl üsse aus Anteilverkäufen 195.244,13
Mittelabfl üsse aus Anteilrücknahmen -2.135.705,32
Realisierte Gewinne 1.420.719,85
Realisierte Verluste -1.403.358,66
Nettoveränderung nicht realisierter Gewinne 2.345.745,80
Nettoveränderung nicht realisierter Verluste 1.751.679,10
Netto-Teilfondsvermögen zum Ende des Berichtszeitraumes 28.770.134,95

Entwicklung der Anzahl der Anteile im Umlauf
Stück

Umlaufende Anteile zu Beginn des Berichtszeitraumes 309.447,012
Ausgegebene Anteile 1.965,759
Zurückgenommene Anteile -22.010,983
Umlaufende Anteile zum Ende des Berichtszeitraumes 289.401,788

1) Siehe Erläuterungen zum Jahresbericht.
2) Diese Position setzt sich im Wesentlichen zusammen aus Anlageberatervergütung und Prüfungskosten.
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Ertrags- und Aufwandsrechnung
im Berichtszeitraum vom 1. Oktober 2022 bis zum 30. September 2023

EUR
Erträge
Dividenden 794.464,00
Bankzinsen 16.570,96
Ertragsausgleich -27.249,99
Erträge insgesamt 783.784,97

Aufwendungen
Zinsaufwendungen -1,48
Verwaltungsvergütung / Anlageberatervergütung -418.125,67
Verwahrstellenvergütung -29.614,73
Zentralverwaltungsstellenvergütung -18.152,70
Taxe d‘abonnement -14.694,54
Veröffentlichungs- und Prüfungskosten -26.027,03
Satz-, Druck- und Versandkosten der Jahres- und Halbjahresberichte -3.863,11
Register- und Transferstellenvergütung -33,00
Staatliche Gebühren -9.410,00
Sonstige Aufwendungen 1) -17.520,28
Aufwandsausgleich 17.470,93
Aufwendungen insgesamt -519.971,61
Ordentlicher Nettoertrag 263.813,36
Transaktionskosten im Geschäftsjahr gesamt 2) 36.565,18
Total Expense Ratio in Prozent 2) 1,82

1) Die Position setzt sich im Wesentlichen zusammen aus allgemeinen Verwaltungskosten und Lagerstellengebühren.
2) Siehe Erläuterungen zum Jahresbericht.

DZPB Portfolio - Zuwachs

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.



7

Vermögensaufstellung zum 30. September 2023
ISIN Wertpapiere Zugänge

im
Berichtszeitraum

Abgänge
im

Berichtszeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

Aktien, Anrechte und Genussscheine
Börsengehandelte Wertpapiere
Dänemark
DK0062498333 Novo-Nordisk AS DKK 17.000 0 17.000 651,5000 1.485.109,35 5,16

1.485.109,35 5,16

Deutschland
DE000A1EWWW0 adidas AG EUR 7.000 7.000 7.000 156,8600 1.098.020,00 3,82
DE0008404005 Allianz SE EUR 6.000 7.300 6.000 228,5500 1.371.300,00 4,77
DE0005810055 Dte. Börse AG EUR 5.000 5.000 9.000 163,9000 1.475.100,00 5,13
DE0005552004 Dte. Post AG EUR 0 0 30.000 38,2000 1.146.000,00 3,98
DE000ENAG999 E.ON SE EUR 100.000 0 100.000 11,0800 1.108.000,00 3,85
DE0006231004 Infi neon Technologies AG EUR 52.500 45.000 35.000 31,3600 1.097.600,00 3,82
DE0008430026 Münchener Rückversicherungs-

Gesellschaft AG in München
EUR 0 3.135 3.000 374,3000 1.122.900,00 3,90

DE0007164600 SAP SE 2) EUR 5.000 3.000 13.000 121,4800 1.579.240,00 5,49
DE000A1ML7J1 Vonovia SE EUR 55.000 0 55.000 21,8200 1.200.100,00 4,17

11.198.260,00 38,93

Frankreich
FR0000125338 Capgemini SE EUR 10.000 1.500 8.500 164,1500 1.395.275,00 4,85
FR0000121485 Kering S.A. EUR 800 0 2.300 429,4500 987.735,00 3,43
FR0000120321 L‘Oréal S.A. EUR 0 0 2.500 390,3000 975.750,00 3,39
FR0000121014 LVMH Moët Hennessy Louis Vuitton SE EUR 750 0 2.250 706,0000 1.588.500,00 5,52
FR0000121972 Schneider Electric SE EUR 3.000 0 10.500 156,5000 1.643.250,00 5,71
FR0000120271 TotalEnergies SE 2) EUR 0 0 35.000 63,6200 2.226.700,00 7,74

8.817.210,00 30,64

Luxemburg
LU1704650164 BEFESA S.A. EUR 15.000 0 15.000 28,1400 422.100,00 1,47

422.100,00 1,47

Niederlande
NL0010273215 ASML Holding NV EUR 750 2.050 2.000 550,8000 1.101.600,00 3,83

1.101.600,00 3,83

Schweiz
CH0038863350 Nestlé S.A. CHF 0 0 12.000 102,9000 1.275.751,63 4,43
CH0012005267 Novartis AG CHF 0 0 16.000 93,7100 1.549.085,65 5,38
CH0011075394 Zurich Insurance Group AG CHF 0 0 2.500 421,0000 1.087.405,72 3,78

3.912.243,00 13,59

DZPB Portfolio - Zuwachs

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Diese Wertpapiere sind ganz oder teilweise Gegenstand eines Stillhaltergeschäftes in Wertpapieren
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Vermögensaufstellung zum 30. September 2023
ISIN Wertpapiere Zugänge

im
Berichtszeitraum

Abgänge
im

Berichtszeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

Vereinigtes Königreich
GB0002374006 Diageo Plc. GBP 12.500 0 37.500 30,3800 1.315.987,06 4,57

1.315.987,06 4,57
Börsengehandelte Wertpapiere 28.252.509,41 98,19
Aktien, Anrechte und Genussscheine 28.252.509,41 98,19
Wertpapiervermögen 28.252.509,41 98,19

Optionen
Short-Positionen 3)

EUR
Call on SAP SE Oktober 2023/120,00 0 70 -70 -29.540,00 -0,10
Call on TotalEnergies SE Oktober 2023/62,00 0 200 -200 -49.400,00 -0,17

-78.940,00 -0,27
Short-Positionen 3) -78.940,00 -0,27
Optionen -78.940,00 -0,27
Bankguthaben - Kontokorrent 2) 1.073.557,84 3,73
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -476.992,30 -1,65
Netto-Teilfondsvermögen in EUR 28.770.134,95 100,00

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Siehe Erläuterungen zum Jahresbericht.
3) Der Gesamtbetrag der Verpfl ichtungen der zum Stichtag laufenden geschriebenen Optionen, bewertet mit dem Basispreis, beträgt EUR 2.080.000,00.

DZPB Portfolio - Zuwachs

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.



9

Devisenkurse
Für die Bewertung von Vermögenswerten in fremder Währung wurde zum nachstehenden Devisenkurs zum 30. September 2023 in Euro umgerechnet.

Britisches Pfund GBP 1 0,8657
Dänische Krone DKK 1 7,4577
Kanadischer Dollar CAD 1 1,4254
Schweizer Franken CHF 1 0,9679
US-Dollar USD 1 1,0562

DZPB Portfolio - Zuwachs

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.



10

Erläuterungen zum Jahresbericht 
zum 30. September 2023 (Anhang)
1.) Allgemeines

Das Sondervermögen DZPB Portfolio („Fonds“) wurde auf 
Initiative der DZ PRIVATBANK S.A. aufgelegt und wird von der 
IPConcept (Luxemburg) S.A. verwaltet. Das Sondervermögen ist ein 
Luxemburger Investmentfonds (fonds commun de placement), der 
gemäß Teil I des Luxemburger Gesetzes vom 17. Dezember 2010 
über Organismen für gemeinsame Anlagen („Gesetz vom 
17. Dezember 2010“) in seiner derzeit gültigen Fassung in der 
Form eines Umbrella-Fonds mit einem oder mehreren Teilfonds 
auf unbestimmte Dauer errichtet wurde.

Das Verwaltungsreglement wurde erstmals am 13. Juni 1996 
im Mémorial, „Recueil des Sociétés et Associations“, dem 
Amtsblatt des Großherzogtums Luxemburg veröffentlicht. Das 
Verwaltungsreglement wurde letztmalig am 30. Dezember 2022 
geändert und ein Hinweis auf diese Hinterlegung im RESA 
veröffentlicht.

Verwaltungsgesellschaft des Fonds ist die IPConcept (Luxemburg) S.A. 
(„Verwaltungsgesellschaft“), eine Aktiengesellschaft nach dem Recht 
des Großherzogtums Luxemburg mit eingetragenem Sitz in 
4, rue Thomas Edison, L-1445 Strassen, Luxemburg. Sie wurde am 
23. Mai 2001 auf unbestimmte Zeit gegründet. Ihre Satzung wurde 
am 19. Juni 2001 im Mémorial veröffentlicht. Die letzte Änderung 
der Satzung trat am 27. November 2019 in Kraft und wurde am 
20. Dezember 2019 im RESA veröffentlicht. Die Verwaltungs-
gesellschaft ist beim Handels- und Gesellschaftsregister in 
Luxemburg unter der Registernummer R.C.S. Luxembourg B 82183 
eingetragen.

Der Fonds DZPB Portfolio besteht zum 30. September 2023 
aus einem Teilfonds, dem DZPB Portfolio - Zuwachs. Folglich 
entspricht die Zusammensetzung des Netto-Teilfondsvermögens, 
die Veränderung des Netto-Teilfondsvermögens, die Ertrags- 
und Aufwandsrechnung und die Vermögensaufstellung zum 
30. September 2023 des DZPB Portfolio - Zuwachs gleichzeitig 
der zuammengefassten Aufstellung des Fonds DZPB Portfolio.

2.) Wesentliche Buchführungs- und Bewertungsgrundsätze

Dieser Abschluss wird in der Verantwortung des Vorstandes der 
Verwaltungsgesellschaft in Übereinstimmung mit den in Luxemburg 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen und Verordnungen zur 
Erstellung und Darstellung von Abschlüssen erstellt.

1. Das Fondsvermögen des Fonds lautet auf Euro (EUR) 
(„Referenzwährung“).

2. Der Wert eines Anteils („Anteilwert“) lautet auf die im jeweiligen 
Anhang zum Verkaufsprospekt angegebene Währung 
(„Teilfondswährung“), sofern nicht für etwaige weitere 
Anteilklassen im jeweiligen Anhang zum Verkaufsprospekt eine 
von der Teilfondswährung abweichende Währung angegeben 
ist („Anteilklassenwährung“).

 Der Anteilwert wird von der Verwaltungsgesellschaft oder einem 
von ihr Beauftragten unter Aufsicht der Verwahrstelle an jedem 
im jeweiligen Anhang angegebenen Tag, mit Ausnahme des 
24. und 31. Dezember eines jeden Jahres („Bewertungstag“) 
berechnet und bis auf zwei Dezimalstellen gerundet, wobei zu 
berücksichtigen ist, dass der Anteilwert mindestens zweimal im 
Monat zu berechnen ist.

 Die Verwaltungsgesellschaft kann im Falle einer nicht 
täglichen Berechnung jederzeit beschließen, eine weitere 
Anteilswertberechnung an einem Bankarbeitstag zusätzlich zu 
dem im jeweiligen Anhang angegebenen Tag vorzunehmen.

3. Die Verwaltungsgesellschaft kann jedoch ferner beschließen, 
den Anteilwert per 24. und 31. Dezember eines Jahres zum 
Zwecke der Berichtserstellung zu ermitteln, ohne dass es sich bei 
diesen Wertermittlungen um Berechnungen des Anteilwertes an 
einem Bewertungstag im Sinne des vorstehenden Satz 1 dieser 
Ziffer 3 handelt. Folglich können die Anleger keine Ausgabe, 
Rücknahme und/oder Umtausch von Anteilen auf Grundlage 
eines per 24. Dezember und/oder 31. Dezember eines Jahres 
ermittelten Anteilwertes verlangen.

4. Zur Berechnung des Anteilwertes wird der Wert, der zu dem 
jeweiligen Teilfonds gehörenden Vermögenswerte abzüglich 
der Verbindlichkeiten des jeweiligen Teilfonds („Netto-
Teilfondsvermögen“) an jedem Bewertungstag ermittelt und 
durch die Anzahl der am Bewertungstag in Umlauf befi ndlichen 
Anteile des jeweiligen Teilfonds geteilt.

 Bei einer Anteilklasse mit zur Teilfondswährung abweichenden 
Anteilklassenwährung wird das rechnerisch ermittelte 
anteilige Netto-Anteilklassenvermögen in Teilfondswährung 
mit dem der Netto-Teilfondsvermögenberechnung zugrunde 
liegenden jeweiligen Devisenkurs in die Anteilklassenwährung 
umgerechnet und durch die Anzahl der am Bewertungstag im 
Umlauf befi ndlichen Anteile der jeweiligen Anteilklasse geteilt.

 Bei ausschüttenden Anteilklassen wird das jeweilige 
Netto-Anteilklassenvermögen um die Höhe der jeweiligen 
Ausschüttungen der Anteilklasse reduziert.

5. Soweit in Jahres- und Halbjahresberichten sowie sonstigen 
Finanzstatistiken aufgrund gesetzlicher Vorschriften oder 
gemäß den Regelungen des Verwaltungsreglements Auskunft 
über die Situation des Fondsvermögens des Fonds insgesamt 
gegeben werden muss, werden die Vermögenswerte des 
jeweiligen Teilfonds in die Referenzwährung umgerechnet. 
Das jeweilige Netto-Teilfondsvermögen wird nach folgenden 
Grundsätzen berechnet:
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a) Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete 
Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige Anlagen, 
die an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind, werden 
zum letzten verfügbaren Kurs, der eine verlässliche 
Bewertung gewährleistet, des dem Bewertungstag 
vorgehenden Börsentages bewertet. Soweit Wertpapiere, 
Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente 
(Derivate) sowie sonstige Anlagen an mehreren 
Wertpapierbörsen amtlich notiert sind, ist die Börse mit 
der höchsten Liquidität maßgeblich.

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds 
festlegen, dass Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, 
abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige 
Anlagen, die an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind, 
zum letzten verfügbaren Schlusskurs, der eine verlässliche 
Bewertung gewährleistet, bewertet werden. Dies fi ndet im 
Anhang zum Verkaufsprospekt der betroffenen Teilfonds 
Erwähnung.

b) Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete 
Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige Anlagen, die 
nicht an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind (oder 
deren Börsenkurse z.B. aufgrund mangelnder Liquidität als 
nicht repräsentativ angesehen werden), die aber an einem 
geregelten Markt gehandelt werden, werden zu einem Kurs 
bewertet, der nicht geringer als der Geldkurs und nicht höher 
als der Briefkurs des dem Bewertungstag vorhergehenden 
Handelstages sein darf und den die Verwaltungsgesellschaft 
nach Treu und Glauben für den bestmöglichen Kurs hält, zu 
dem die Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleiteten 
Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstigen Anlagen 
verkauft werden können. 

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds 
festlegen, dass Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, 
abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige 
Anlagen, die nicht an einer Wertpapierbörse amtlich 
notiert sind (oder deren Börsenkurse z.B. aufgrund 
mangelnder Liquidität als nicht repräsentativ angesehen 
werden), die aber an einem geregelten Markt gehandelt 
werden, zu dem letzten dort verfügbaren Kurs, den die 
Verwaltungsgesellschaft nach Treu und Glauben für 
den bestmöglichen Kurs hält, zu dem die Wertpapiere, 
Geldmarktinstrumente, abgeleiteten Finanzinstrumente 
(Derivate) sowie sonstigen Anlagen verkauft werden 
können, bewertet werden. Dies fi ndet im Anhang zum 
Verkaufsprospekt der betroffenen Teilfonds Erwähnung. 

c) OTC-Derivate werden auf einer von der Verwaltungs-
gesellschaft festzulegenden und überprüfbaren Grundlage 
auf Tagesbasis bewertet.

d) Anteile an OGAW bzw. OGA werden grundsätzlich zum 
letzten vor dem Bewertungstag festgestellten Rücknahmepreis 
angesetzt oder zum letzten verfügbaren Kurs, der eine 
verlässliche Bewertung gewährleistet, bewertet. Falls für 
Investmentanteile die Rücknahme ausgesetzt ist oder 
keine Rücknahmepreise festgelegt werden, werden 
diese Anteile ebenso wie alle anderen Vermögenswerte 
zum jeweiligen Verkehrswert bewertet, wie ihn die 
Verwaltungsgesellschaft nach Treu und Glauben, allgemein 
anerkannten und nachprüfbaren Bewertungsregeln festlegt. 
Die Vorgehensweise hierzu ist in der Bewertungsrichtlinie der 
Verwaltungsgesellschaft geregelt.

e) Falls die jeweiligen Kurse nicht marktgerecht sind, falls 
die unter b) genannten Finanzinstrumente nicht an 
einem geregelten Markt gehandelt werden und falls für 
andere als die unter den Buchstaben a) bis d) genannten 
Finanzinstrumente keine Kurse festgelegt wurden, werden 
diese Finanzinstrumente ebenso wie die sonstigen 
gesetzlich zulässigen Vermögenswerte zum jeweiligen 
Verkehrswert bewertet, wie ihn die Verwaltungsgesellschaft 
nach Treu und Glauben, allgemein anerkannten und 
nachprüfbaren Bewertungsregeln (z.B. geeignete 
Bewertungsmodelle unter Berücksichtigung der aktuellen 
Marktgegebenheiten) festlegt. Die Vorgehensweise hierzu 
ist in der Bewertungsrichtlinie der Verwaltungsgesellschaft 
geregelt.

f) Die fl üssigen Mittel werden zu deren Nennwert zuzüglich 
Zinsen bewertet.

g) Forderungen, z.B. abgegrenzte Zinsansprüche und 
Verbindlichkeiten, werden grundsätzlich zum Nennwert 
angesetzt.

h) Der Marktwert von Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten, 
abgeleiteten Finanzinstrumenten (Derivate) und 
sonstigen Anlagen, die auf eine andere Währung als die 
jeweilige Teilfondswährung lauten, wird zu dem unter 
Zugrundelegung des WM/Reuters-Fixings um 17:00 Uhr 
(16:00 Uhr Londoner Zeit) ermittelten Devisenkurs des 
dem Bewertungstag vorhergehenden Börsentages in die 
entsprechende Teilfondswährung umgerechnet. Gewinne 
und Verluste aus Devisentransaktionen werden jeweils 
hinzugerechnet oder abgesetzt. 

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds 
festlegen, dass Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, 
abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige 
Anlagen, die auf eine andere Währung als die jeweilige 
Teilfondswährung lauten, zu dem unter Zugrundelegung 
des am Bewertungstag ermittelten Devisenkurses in die 
entsprechende Teilfondswährung umgerechnet werden. 
Gewinne und Verluste aus Devisentransaktionen werden 
jeweils hinzugerechnet oder abgesetzt. Dies fi ndet im 
Anhang zum Verkaufsprospekt der betroffenen Teilfonds 
Erwähnung.

Erläuterungen zum Jahresbericht 
zum 30. September 2023 (Anhang)
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 Das jeweilige Netto-Teilfondsvermögen wird um die 
Ausschüttungen reduziert, die gegebenenfalls an die Anleger 
des betreffenden Teilfonds gezahlt wurden.

Die in diesem Bericht veröffentlichten Tabellen können aus 
rechnerischen Gründen Rundungsdifferenzen in Höhe von +/– einer 
Einheit (Währung, Prozent etc.) enthalten.

3.) Besteuerung

Besteuerung des Investmentfonds 
Aus luxemburgischer Steuerperspektive hat der Fonds 
als Sondervermögen keine Rechtspersönlichkeit und ist 
steuertransparent. Der Fonds unterliegt im Großherzogtum 
Luxemburg keiner Besteuerung auf seine Einkünfte und Gewinne. 
Das Fondsvermögen unterliegt im Großherzogtum Luxemburg 
lediglich der sog. „taxe d‘abonnement“ in Höhe von derzeit 
0,05% p.a. Eine reduzierte „taxe d‘abonnement“ von 0,01% p.a.
ist anwendbar für (i) die Teilfonds oder Anteilklassen, deren 
Anteile ausschließlich an institutionelle Anleger im Sinne des 
Artikels 174 des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 ausgegeben 
werden, (ii) Teilfonds, deren ausschließlicher Zweck die Anlage in 
Geldmarktinstrumente, in Termingelder bei Kreditinstituten oder 
beides ist. Investiert ein Teilfonds in nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß Artikel 3 der Verordnung (EU) 2020/852 (EU-Taxonomie), 
kann eine Reduzierung der „taxe d‘abonnement“ gemäß Artikel 174 
Abs. 3 des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 erfolgen. Die „taxe 
d‘abonnement“ ist vierteljährlich auf das jeweils am Quartalsende 
ausgewiesene Netto-Fondsvermögen zahlbar. Die Höhe der „taxe 
d‘abonnement“ ist für den jeweiligen Teilfonds oder die Anteilklassen 
im jeweiligen Anhang zum Verkaufsprospekt erwähnt. Eine Befreiung 
von der „taxe d‘abonnement“ fi ndet u.a. Anwendung, soweit das 
Fondsvermögen in anderen Luxemburger Investmentfonds angelegt 
ist, die ihrerseits bereits der „taxe d‘abonnement“ unterliegen. 

Vom Fonds erhaltene Einkünfte (insbesondere Zinsen 
und Dividenden) können in den Ländern, in denen das 
Fondsvermögen angelegt ist, dort einer Quellenbesteuerung oder 
Veranlagungsbesteuerung unterworfen werden. Der Fonds kann 
auch auf realisierte oder unrealisierte Kapitalzuwächse seiner 
Anlagen im Quellenland einer Besteuerung unterliegen. 

Ausschüttungen des Fonds sowie Liquidations- und 
Veräußerungsgewinne unterliegen im Großherzogtum 
Luxemburg keiner Quellensteuer. Weder die Verwahrstelle 
noch die Verwaltungsgesellschaft sind zur Einholung von 
Steuerbescheinigungen verpfl ichtet. 

Interessenten und Anlegern wird empfohlen, sich über Gesetze 
und Verordnungen, die auf die Besteuerung des Fondsvermögens, 
die Zeichnung, den Kauf, den Besitz, die Rücknahme oder die 
Übertragung von Anteilen Anwendung fi nden, zu informieren und 
sich durch externe Dritte, insbesondere durch einen Steuerberater, 
beraten zu lassen.  

Besteuerung der Erträge aus Anteilen an dem Investmentfonds 
beim Anleger 
Anleger, die nicht im Großherzogtum Luxemburg steuerlich 
ansässig sind bzw. waren, und dort keine Betriebsstätte unterhalten 
oder keinen permanenten Vertreter haben, unterliegen keiner 
Luxemburger Ertragsbesteuerung im Hinblick auf ihre Einkünfte 
oder Veräußerungsgewinne aus ihren Anteilen am Fonds. 
Natürliche Personen, die im Großherzogtum Luxemburg steuerlich 
ansässig sind, unterliegen der progressiven luxemburgischen 
Einkommensteuer. Gesellschaften, die im Großherzogtum 
Luxemburg steuerlich ansässig sind, unterliegen mit den Einkünften 
aus den Fondsanteilen der Körperschaftsteuer.  

Interessenten und Anlegern wird empfohlen, sich über Gesetze und 
Verordnungen, die auf die Besteuerung des Fondsvermögens, die 
Zeichnung, den Kauf, den Besitz, die Rücknahme oder die Übertragung 
von Anteilen Anwendung fi nden, zu informieren und sich durch externe 
Dritte, insbesondere durch einen Steuerberater, beraten zu lassen.  

4.) Verwendung der Erträge

Details zur Ertragsverwendung sind im aktuellen Verkaufsprospekt 
enthalten.

5.) Informationen zu den Gebühren bzw. Aufwendungen

Angaben zu Verwaltungs- und Verwahrstellengebühren können dem 
aktuellen Verkaufsprospekt entnommen werden.

6.) Total Expense Ratio (TER)    

Für die Berechnung der Total Expense Ratio (TER) wurde folgende 
Berechnungsmethode angewandt:

 Gesamtkosten in der jeweiligen Teilfondswährung
TER =  ---------------------------------------------------------------------- x 100
 Durchschnittliches Teilfondsvolumen 
 (Basis: bewertungstäglicher NTFV*)

Die TER gibt an, wie stark das Fondsvermögen mit Kosten 
belastet wird. Berücksichtigt werden neben der Verwaltungs- und 
Verwahrstellenvergütung sowie der „taxe d‘abonnement“ alle übrigen 
Kosten mit Ausnahme der im Fonds angefallenen Transaktionskosten. 
Sie weist den Gesamtbetrag dieser Kosten als Prozentsatz des 
durchschnittlichen Fondsvolumens innerhalb eines Geschäftsjahres 
aus. (Etwaige performanceabhängige Vergütungen werden in 
direktem Zusammenhang mit der TER gesondert ausgewiesen.)

Sofern der Fonds in Zielfonds investiert, wird auf die Berechnung 
einer synthetischen TER verzichtet.

* NTFV = Netto-Teilfondsvermögen 

Erläuterungen zum Jahresbericht 
zum 30. September 2023 (Anhang)
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Erläuterungen zum Jahresbericht 
zum 30. September 2023 (Anhang)
7.) Transaktionskosten

Die Transaktionskosten berücksichtigen sämtliche Kosten, die 
im Geschäftsjahr auf Rechnung des Fonds separat ausgewiesen 
bzw. abgerechnet wurden und in direktem Zusammenhang mit 
einem Kauf oder Verkauf von Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten, 
Derivaten oder anderen Vermögensgegenständen stehen. 
Zu diesen Kosten zählen im Wesentlichen Kommissionen, 
Abwicklungsgebühren und Steuern.

8.) Aufwands- und Ertragsausgleich

Im ordentlichen Nettoergebnis sind ein Ertragsausgleich und ein 
Aufwandsausgleich verrechnet. Diese beinhalten während des 
Geschäftsjahres angefallene Nettoerträge, die der Anteilerwerber 
im Ausgabepreis mitbezahlt und der Anteilverkäufer im 
Rücknahmepreis vergütet erhält. 

9.) Kontokorrentkonten (Bankguthaben bzw. 
Bankverbindlichkeiten) des Teilfonds

Sämtliche Kontokorrentkonten des Teilfonds (auch solche in 
unterschiedliche Währungen), die tatsächlich und rechtlich nur 
Teile eines einheitlichen Kontokorrentkontos bilden, werden in der 
Zusammensetzung des Netto-Teilfondsvermögens als einheitliches 
Kontokorrent ausgewiesen. Kontokorrentkonten in Fremdwährung, 
sofern vorhanden, werden in die Teilfondswährung umgerechnet. Als 
Basis für die Zinsberechnung gelten die Bedingungen des jeweiligen 
Einzelkontos.

10.) Aufstellung über die Entwicklung des Wertpapierbestandes

Auf Anfrage ist am eingetragenen Sitz der Verwaltungsgesellschaft 
eine kostenfreie Aufstellung mit detaillierten Angaben über sämtliche 
während des Geschäftsjahres getätigten Käufe und Verkäufe 
erhältlich.

11.) Risikomanagement

Die Verwaltungsgesellschaft verwendet ein Risikomanagement-
verfahren, das es ihr erlaubt, das mit den Anlagepositionen 
verbundene Risiko sowie ihren Anteil am Gesamtrisikoprofi l des 
Anlageportfolios ihrer verwalteten Fonds jederzeit zu überwachen und 
zu messen. Im Einklang mit dem Gesetz vom 17. Dezember 2010 und den 
anwendbaren aufsichtsbehördlichen Anforderungen der Commission 
de Surveillance du Secteur Financier („CSSF“) berichtet die 
Verwaltungsgesellschaft regelmäßig der CSSF über das eingesetzte 
Risikomanagementverfahren. Die Verwaltungsgesellschaft 
stellt im Rahmen des Risikomanagementverfahrens anhand 
zweckdienlicher und angemessener Methoden sicher, dass das 
mit Derivaten verbundene Gesamtrisiko der verwalteten Fonds den 
Gesamtnettowert deren Portfolios nicht überschreitet. Dazu bedient 
sich die Verwaltungsgesellschaft folgender Methoden:

Commitment Approach:
Bei der Methode „Commitment Approach“ werden die Positionen 
aus derivativen Finanzinstrumenten in ihre entsprechenden 
Basiswertäquivalente mittels des Delta-Ansatzes umgerechnet. 
Dabei werden Netting- und Hedgingeffekte zwischen 
derivativen Finanzinstrumenten und ihren Basiswerten 
berücksichtigt. Die Summe dieser Basiswertäquivalente darf den 
Gesamtnettoinventarwert des Fondsportfolios nicht überschreiten.

VaR-Ansatz:
Die Kennzahl Value-at-Risk (VaR) ist ein mathematisch-statistisches 
Konzept und wird als ein Standard-Risikomaß im Finanzsektor 
verwendet. Der VaR gibt den möglichen Verlust eines Portfolios 
während eines bestimmten Zeitraums (sogenannte Halteperiode) 
an, der mit einer bestimmten Wahrscheinlichkeit (sogenanntes 
Konfi denzniveau) nicht überschritten wird.

• Relativer VaR-Ansatz:
 Bei dem relativen VaR-Ansatz darf der VaR des Fonds den 

VaR eines Referenzportfolios um einen von der Höhe des 
Risikoprofi ls des Fonds abhängigen Faktor nicht übersteigen. 
Der aufsichtsrechtlich maximal zulässige Faktor beträgt 200%. 
Dabei ist das Referenzportfolio grundsätzlich ein korrektes 
Abbild der Anlagepolitik des Fonds.

• Absoluter VaR-Ansatz:
 Bei dem absoluten VaR-Ansatz darf der VaR (99% 

Konfi denzniveau, 20 Tage Haltedauer) des Fonds einen von 
der Höhe des Risikoprofi ls des Fonds abhängigen Anteil des 
Fondsvermögens nicht überschreiten. Das aufsichtsrechtlich 
maximal zulässige Limit beträgt 20% des Fondsvermögens. 

Für Fonds, deren Ermittlung des Gesamtrisikos durch die VaR-
Ansätze erfolgt, schätzt die Verwaltungsgesellschaft den erwarteten 
Grad der Hebelwirkung. Dieser Grad der Hebelwirkung kann in 
Abhängigkeit der jeweiligen Marktlagen vom tatsächlichen Wert 
abweichen und über- als auch unterschritten werden. Der Anleger 
wird darauf hingewiesen, dass sich aus dieser Angabe keine 
Rückschlüsse auf den Risikogehalt des Fonds ergeben. Darüber 
hinaus ist der veröffentlichte erwartete Grad der Hebelwirkung explizit 
nicht als Anlagegrenze zu verstehen. Die verwendete Methode 
zur Bestimmung des Gesamtrisikos und, soweit anwendbar, die 
Offenlegung des Referenzportfolios und des erwarteten Grades 
der Hebelwirkung sowie dessen Berechnungsmethode werden im 
teilfondsspezifi schen Anhang im Verkaufsprospekt angegeben.

Gemäß dem zum Geschäftsjahresende gültigen Verkaufsprospekt 
unterliegen die einzelnen Teilfonds folgenden Risikomanagement-
Verfahren: Commitment Approach.

Commitment Approach für den Teilfonds DZPB Portfolio - 
Zuwachs 
Im Zeitraum vom 1. Oktober 2022 bis zum 30. September 2023 
wurde zur Überwachung und Messung des mit Derivaten 
verbundenen Gesamtrisikos für den Teilfonds DZPB Portfolio - 
Zuwachs der Commitment Approach verwendet.
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Erläuterungen zum Jahresbericht 
zum 30. September 2023 (Anhang)
12.) Wesentliche Ereignisse im Berichtszeitraum

Mit Wirkung zum 30. Dezember 2022 wurde der Verkaufsprospekt 
geändert, folgende Änderungen wurden unter anderem 
vorgenommen:

- Umsetzung der Anforderungen der Verordnung (EU) 2019/2088 
über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im 
Finanzdienstleistungssektor (Sustainable Finance Disclosure 
Regulation – SFDR)

- Musteranpassungen und redaktionelle Änderungen.

Mit Wirkung zum 30. September 2023 ist Frau Silvia Mayers aus 
dem Vorstand der IPConcept (Luxemburg) S.A. zurückgetreten.

Russland/Ukraine-Konfl ikt
Infolge der weltweit beschlossenen Maßnahmen aufgrund des 
Ende Februar 2022 erfolgten Einmarschs russischer Truppen in 
die Ukraine verzeichneten vor allem europäische Börsen deutliche 
Kursverluste sowie eine steigende Volatilität. Die Finanzmärkte 
sowie die globale Wirtschaft sehen mittelfristig einer vor allem 
durch Unsicherheit geprägten Zukunft entgegen. Die konkreten 
bzw. möglichen mittel- bis langfristigen Implikationen des Russland/
Ukraine Konfl ikts für die Weltwirtschaft, die Konjunktur, einzelne 
Märkte und Branchen sowie die sozialen Strukturen angesichts der 
Unsicherheit sind zum Zeitpunkt der Aufstellung des vorliegenden 
Berichts nicht abschließend beurteilbar. Vor diesem Hintergrund 
können die Auswirkungen auf die Vermögenswerte des Fonds bzw. 
dessen Teilfonds resultierend aus dem andauernden Konfl ikt nicht 
antizipiert werden.

Die Verwaltungsgesellschaft hat entsprechende Überwachungs-
maßnahmen und Kontrollen eingerichtet, um die Auswirkungen 
auf den Fonds und seine Teilfonds zeitnah zu beurteilen und die 
Anlegerinteressen bestmöglich zu schützen. Zum Zeitpunkt der 
Aufstellung des vorliegenden Berichts liegen nach Auffassung 
der Verwaltungsgesellschaft des Fonds weder Anzeichen vor, die 
gegen die Fortführung des Fonds bzw. dessen Teilfonds sprechen, 
noch ergaben sich für diesen bedeutsame Bewertungs- oder 
Liquiditätsprobleme.

Im Berichtszeitraum ergaben sich darüber hinaus keine weiteren 
wesentlichen Änderungen oder sonstige wesentliche Ereignisse.

13.) Wesentliche Ereignisse nach dem Berichtszeitraum

Der Aufsichtsrat der Verwaltungsgesellschaft hat mit Wirkung zum 
1. Oktober 2023 Herrn Jörg Hügel zum Vorstand der IPConcept 
(Luxemburg) S.A. ernannt, vorbehaltlich der Genehmigung der 
CSSF.

Nach dem Berichtszeitraum ergaben sich keine weiteren 
wesentlichen Änderungen oder sonstigen wesentlichen Ereignisse.
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Prüfungsvermerk

An die Anteilinhaber des
DZPB Portfolio
Missing data
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1.) Angaben zum Vergütungssystem

Die Verwaltungsgesellschaft IPConcept (Luxemburg) S.A. hat ein 
Vergütungssystem festgelegt, welches den gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und wendet dieses an. Das Vergütungssystem 
ist so gestaltet, dass es mit einem soliden und wirksamen 
Risikomanagement vereinbar ist und weder zur Übernahme von 
Risiken ermutigt, die mit den Risikoprofi len, Vertragsbedingungen 
oder Satzungen der verwalteten Organismen für gemeinsame 
Anlagen in Wertpapieren (nachfolgend „OGAW“) nicht vereinbar 
sind, noch die IPConcept (Luxemburg) S.A. daran hindert, 
pfl ichtgemäß im besten Interesse des OGAW zu handeln.

Die Vergütungspolitik steht im Einklang mit Geschäftsstrategie, 
Zielen, Werten und Interessen der IPConcept (Luxemburg) S.A. 
und der von ihr verwalteten OGAWs und ihrer Anleger und umfasst 
Maßnahmen zur Vermeidung von Interessenkonfl ikten.

Außertarifl iche Mitarbeiter unterliegen dem Vergütungssystem für 
außertarifl iche Mitarbeiter der IPConcept (Luxemburg) S.A. Die 
Vergütung der außertarifl ichen Mitarbeiter setzt sich aus einem 
angemessenen Jahresfestgehalt und einer variablen leistungs- und 
ergebnisorientierten Vergütung zusammen. Das Jahresfestgehalt 
leitet sich aus dem System der Verantwortungsstufen ab: Jede, 
nicht einer tarifvertraglichen Regelung unterliegende Funktion, ist 
einer Verantwortungsstufe mit korrespondierendem Gehaltsband 
zugeordnet, innerhalb derer sich die Jahresfi xvergütung der 
Funktionsinhaber bewegt. Jeder Mitarbeiter erhält einen individuellen 
Referenzbonus, der an die zugehörige Verantwortungsstufe 
gekoppelt ist. Das Bonussystem verknüpft diese Referenzboni 
sowohl mit der individuellen Leistung als auch der Leistung der 
jeweiligen Segmente sowie dem Ergebnis der DZ PRIVATBANK S.A.
Gruppe insgesamt.

Die identifi zierten Mitarbeiter der IPConcept (Luxemburg) S.A. 
unterliegen dem Vergütungssystem für identifi zierte Mitarbeiter 
der IPConcept (Luxemburg) S.A. Die Vergütung der identifi zierten 
Mitarbeiter setzt sich aus einem angemessenen Jahresfestgehalt 
und einer variablen leistungs- und ergebnisorientierten Vergütung 
zusammen. Dabei darf der rechnerisch maximal erreichbare 
Bonusbetrag eines Mitarbeiters das vertraglich fi xierte feste 
Grundgehalt (Fixum) nicht überschreiten. Die erfolgsabhängige 
Vergütung basiert auf einer Bewertung sowohl der Leistung des 
betreffenden Mitarbeiters und seiner Abteilung bzw. des betreffenden 
OGAW sowie deren Risiken als auch auf dem Gesamtergebnis 
der IPConcept (Luxemburg) S.A. Es werden bei der Bewertung 
der individuellen Leistung fi nanzielle und nicht fi nanzielle Kriterien 
berücksichtigt.

Die Gesamtvergütung der 64 Mitarbeiter der IPConcept 
(Luxemburg) S.A. als Verwaltungsgesellschaft beläuft sich zum 
31. Dezember 2022 auf 6.773.175,02 EUR. Diese unterteilt sich in:

Fixe Vergütungen: 6.180.635,16 EUR

Variable Vergütung: 592.539,86 EUR 

Für Führungskräfte der Verwaltungsgesellschaft, 
deren Tätigkeit sich wesentlich auf das Risikoprofi l 
der OGAWs auswirkt:  1.382.314,91 EUR

Für Mitarbeiter der Verwaltungsgesellschaft, 
deren Tätigkeit sich wesentlich auf das Risikoprofi l 
der OGAWs auswirkt:  0,00 EUR  

Die oben genannte Vergütung bezieht sich auf die Gesamtheit der 
OGAWs und alternativen Investmentfonds, die von der IPConcept 
(Luxemburg) S.A. verwaltet werden. Alle Mitarbeiter sind ganzheitlich 
mit der Verwaltung aller Fonds befasst, so dass eine Aufteilung pro 
Fonds nicht möglich ist.

Es fi ndet einmal jährlich eine zentrale und unabhängige Prüfung 
statt, ob die Vergütungspolitik gemäß den vom Aufsichtsrat der 
IPConcept (Luxemburg) S.A. festgelegten Vergütungsvorschriften 
und -verfahren umgesetzt wird. Die Überprüfung hat ergeben, dass 
sowohl die Vergütungspolitik wie auch die Vergütungsvorschriften 
und -verfahren, die der Aufsichtsrat der IPConcept (Luxemburg) 
S.A. beschlossen hat umgesetzt wurden. Es wurden keine 
Unregelmäßigkeiten festgestellt. Der Aufsichtsrat hat den 
Vergütungskontrollbericht 2022 zur Kenntnis genommen.

Im Rahmen der Umsetzung der CRD-V-Richtlinie (2013/36/EU) 
in nationale Gesetzgebungen in Luxemburg und Deutschland 
wurden diverse für die DZ PRIVATBANK S.A. direkt und indirekt 
geltenden Gesetze und aufsichtsrechtlichen Richtlinien angepasst. 
Die Änderungen an den regulatorischen Rahmenbedingungen für 
die Vergütung im Jahr 2021 wurden zum 1. Januar 2022 in den 
Vergütungssystemen der DZ PRIVATBANK S.A. umgesetzt. Relevant 
ist insbesondere eine verlängerte Zurückbehaltungsfrist im Falle der 
zeitverzögerten Auszahlung zurückbehaltener variabler Vergütung 
von identifi zierten Mitarbeitern. Die Vergütungssysteme in 2022 
entsprechen den Vorschriften der Institutsvergütungsverordnung 
(Fassung vom 25. September 2021).

2.) Klassifi zierung nach SFDR-Verordnung (EU 2019/2088) 

Der Fonds ist ein Produkt im Sinne des Artikels 6 der Verordnung 
(EU) 2019/2088 (Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene 
Offenlegungspfl ichten im Finanzdienstleistungssektor).

Erklärung gemäß Artikel 7 der Verordnung (EU) 2020/852 vom 
18. Juni 2020 (Taxonomie): Die diesem Finanzprodukt zugrunde 
liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Zusätzliche Erläuterungen (ungeprüft)
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Zusätzliche Erläuterungen (ungeprüft)

3.) Transparenz von Wertpapierfi nanzierungsgeschäften und 
deren Weiterverwendung

Die IPConcept (Luxemburg) S.A., als Verwaltungsgesellschaft 
von Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren 
(OGAW) sowie als Manager alternativer Investmentfonds 
(„AIFM“), fällt per Defi nition in den Anwendungsbereich der 
Verordnung (EU) 2015/2365 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 25. November 2015 über die Transparenz von 
Wertpapierfi nanzierungsgeschäften und der Weiterverwendung 
sowie zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 („SFTR“).

Im Geschäftsjahr des Investmentfonds kamen keine 
Wertpapierfi nanzierungsgeschäfte und Gesamtrendite-Swaps im 
Sinne dieser Verordnung zum Einsatz. Somit sind im Jahresbericht  
keine Angaben im Sinne von Artikel 13 der genannten Verordnung 
an die Anleger aufzuführen. 

Details können Sie aus dem Verkaufsprospekt entnehmen sowie 
kostenlos auf der Internetseite der Verwaltungsgesellschaft 
www.ipconcept.com unter der Rubrik „Anlegerinformationen“ abrufen.
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Verwaltung, Vertrieb und Beratung

Verwaltungsgesellschaft

IPConcept (Luxemburg) S.A.
4, rue Thomas Edison
L-1445 Strassen, Luxemburg

Aufsichtsrat der Verwaltungsgesellschaft 

Aufsichtsratsvorsitzender:

Dr. Frank Müller
Mitglied des Vorstandes
DZ PRIVATBANK S.A.

Aufsichtsratsmitglieder:

Bernhard Singer
Klaus-Peter Bräuer

Vorstand der Verwaltungsgesellschaft 
(Leitungsorgan) 

Vorstandsvorsitzender:

Marco Onischschenko

Vorstandsmitglieder:

Jörg Hügel (seit dem 1. Oktober 2023)
Silvia Mayers (bis zum 30. September 2023)
Nikolaus Rummler

Verwahrstelle

DZ PRIVATBANK S.A. 
4, rue Thomas Edison
L-1445 Strassen, Luxemburg

Register- und Transferstelle sowie Zentralverwaltungsstelle 

DZ PRIVATBANK S.A.
4, rue Thomas Edison
L-1445 Strassen, Luxemburg

Einrichtungen gemäß den Bestimmungen nach EU-Richtlinie 
2019/1160 Art. 92 verantwortlich für die Bundesrepublik 
Deutschland und Luxemburg:

DZ PRIVATBANK S.A.
4, rue Thomas Edison
L-1445 Strassen, Luxemburg

Anlageberater

DZ PRIVATBANK S.A.
4, rue Thomas Edison
L-1445 Strassen, Luxemburg

Abschlussprüfer des Fonds

PricewaterhouseCoopers,
Société coopérative
2, rue Gerhard Mercator 
B.P. 1443
L-1014 Luxemburg

Abschlussprüfer der Verwaltungsgesellschaft 

PricewaterhouseCoopers,
Société coopérative
2, rue Gerhard Mercator
B.P. 1443
L-1014 Luxemburg
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